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Kardiologie · Rhythmologie ·  
internistische Notfallmedizin und  
internistische Intensivmedizin

Malteser Waldkrankenhaus St. Marien, Erlangen
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Malteser Waldkrankenhaus St. Marien
Rathsberger Straße 57 | 91054 Erlangen
Telefon: +49 (0) 9131 822-0 
info@waldkrankenhaus.de
www.waldkrankenhaus.de
Träger des Malteser Waldkrankenhauses St. Marien ist:
Malteser Waldkrankenhaus Erlangen gGmbH

Ansprechpartner
Ärztliche Leitung
Chefarzt Prof. Dr. med. Dieter Ropers
Facharzt Innere Medizin, Kardiologie
Zusatzqualifikationen: Spezielle internistische Intensivmedizin,  
Interventionelle Kardiologie (DKG) , Kardiale Computertomo­
graphie (DKG)

Chefarzt Dr. med. Elvan Akin
Facharzt Innere Medizin, Kardiologie 
Zusatzqualifikationen: Herzinsuffizienz, Fortbildungsleiter  
spezielle Rhythmologie und aktive Rhythmusimplantate (DGK)

Leitender Oberarzt
Dr. med. univ. Gernot Dietinger
Facharzt Innere Medizin, Kardiologie

Oberärzte
Dr. med. Petros Fouridis
Facharzt Innere Medizin, Kardiologie 
Zusatzqualifikationen: Spezielle Rhythmologie, Herzinsuffizienz

Dimitrios Gkolias  
Facharzt Innere Medizin, Kardiologie

Safir Nettour  
Facharzt Innere Medizin, Kardiologie

Sekretariat
Telefon:	+49 (0)9131 822-3332, Telefax: +49 (0)9131 822-3789
kardiologie@waldkrankenhaus.de

Kontakt
Anschrift
Malteser Waldkrankenhaus St. Marien
Rathsberger Straße 57, 91054 Erlangen

Patientenanmeldung
Sekretariat
Telefon:	+49 (0) 9131 822-3332, Telefax: +49 (0) 9131 822-3789
medizin1@waldkrankenhaus.de

Anmeldung Herzschrittmacher- und ICD-Kontrolle
Kardiologische Ambulanz
Telefon:	+49 (0)9131 822-3224

Bei Notfällen
Internistische Intensivstation
Telefon:	+49 (0)9131 822-4000 Internistischer Dienstarzt Intensiv

Unsere Klinik
Herzlich willkommen in der Klinik für Kardio-
logie und Rhythmologie am Malteser Waldkran-
kenhauses St. Marien mit den Schwerpunkten 
Kardiologie, Rhythmologie, Notfallmedizin und 
internistischer Intensivmedizin.

Die Klinik verfügt über 62 Betten, die auf drei 
Allgemein- sowie drei Überwachungsstationen 
(Chest Pain Unit, Intermediate Care und interni-
stische Intensivstation) aufgeteilt sind.

Die Klinik wird von Herrn Chefarzt Prof. Dr. med. Dieter  
Ropers und Herrn Chefarzt Dr. Elvan Akin geleitet. Hinzu 
kommt ein spezialisiertes Team von Fach- und Oberärzten sowie 
von Assistenzärzten. Die Klinik für Kardiologie und Rhythmo-
logie verfügt über modernste technische Einrichtungen in zwei 
Herzkatheterlaboren sowie in der Funktionsdiagnostik, um opti-
male Diagnostik bzw. Therapie auf dem höchsten medizinischen 
Niveau durchführen zu können. Für unsere Patientinnen und 
Patienten bieten wir ein sehr breites Spektrum der modernen in-
vasiven Kardiologie und Rhythmologie.

Als Teil des KardioTeam Metropolregion arbeiten wir „Hand-
in-Hand“ mit unseren Einweisern sowie den ambulanten Kolle-
ginnen und Kollegen der angeschlossenen Praxen zusammen.

Unsere Klinik betreibt eine Chest Pain Unit (CPU) (hoch speziali-
siertes Brustschmerzzentrum) und hat die fachlich-internistische 
Leitung der Intensiv- und Intermediate-Care (IMC)-Station.

Ausgezeichnete Kardiologie und Rhythmologie:
Unsere Klinik für Kardiologie und Rhythmologie hat für sei-
ne Chest Pain Unit das Prüfsiegel der Deutschen Gesellschaft 
für Kardiologie (DGK) und erfüllt sämtliche Qualitätskriterien. 
Ebenso wurde die Klinik von der DGK als Vorhofflimmer-Zen-
trum sowie als Stätte der „Zusatzqualifikation Spezielle Rhyth-
mologie“ zertifiziert. Damit erhalten unsere Patientinnen und 
Patienten umfangreiche Abklärung, Beratung und Behandlung 
ihrer Beschwerden gemäß den neuesten Forschungserkenntnis-
sen sowie die innovativsten und besten Behandlungsmethoden.

In diesem Faltblatt finden Sie im Anschluss einen genauen Über-
blick über unser Leistungsspektrum. 
Mehr Informationen finden Sie auch unter  
www.waldkrankenhaus.de

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt in unserer 
Klinik und wünschen gute Besserung

Prof. Dr. med. Dieter Ropers		 Dr. Elvan Akin
Chefarzt				    Chefarzt



Leistungsspektrum  
unserer Klinik

Stationäre und Teilstationäre Eingriffe
Rechts- und Linksherzherzkatheteruntersuchungen zur
•	 	Koronardiagnostik (Durchblutungsstörungen des 

Herzmuskels, ggf. mit Bestimmung der Relevanz einer 
Engstelle durch eine ergänzende Druckdrahtmessung­
fraktionierte Flussreserve)

•	 	Myokardbiopsie (Entnahme einer Gewebeprobe bei  
Verdacht auf Herzmuskelentzündung)

•	 	Zur Abklärung von Kardiomyopathien (Herzmuskel­
erkrankungen, angeborene und erworbene)

•	 	Zur Beurteilung von Herzklappenfehlern

•	 	Zur Bestimmung des Schweregrades von Shuntvitien 
(angeborene Herzfehler mit Kurzschlussverbindungen 
zwischen zwei Herzhöhlen)

•	 	Zur Objektivierung eines Lungenhochdrucks 

Herzkathetereingriffe mit:
•	 	Komplexen Koronarinterventionen (Ballonaufdehnung 

der Herzkranzgefäße einschließlich moderner Verfahren 
zur Behandlung stark verkalkter Koronarien (Cutting 
Balloon, „Aufbohren“ = Rotablation, intrakoronare  
Lithotrypsie, Ultra-Hochdruck-Ballon-OPN)

•	 	Stentimplantation (Einsetzen von beschichteten  
Gefäßstützen)

•	 	IVUS (Ultraschalluntersuchung der Herzkranzgefäße)

•	 	CTO (Eröffnung von chronisch verschlossenen  
Herzkranzgefäßen)

•	 	ASD-Occluder (Verschluss angeborener Defekte der  
Vorhofscheidewand)

•	 	LAA-Occluder (Verschluss des linken Herzvorhofohres 
bei Patient mit Vorhofflimmern und Kontraindikationen 
gegen eine orale Antikoagulation)

•	 	Einbringung passagerer Linksherzunterstützungssysteme 
(Impella)

•	 	Verödung der Nierenarteriennerven bei Patienten mit 
schwer einstellbarem Bluthochdruck (renale Dener­
vierung)

•	 	Aufdehnung und Implantation von Gefäßstützen von 
verengten Nierenarterien

Elektrophysiologische Untersuchung:
•	 Synkopendiagnostik (Schwindel)

•	 Unklare Tachykardien (Herzrasen) 

•	 Abklärung von Ionopathien, Repolarisationsstörungen 
(Ionenkanaldefekte der Herzmuskelzellen)

•	 Ablationsbehandlung (Verödung durch Radiofrequenz­
energie oder Elektroporation) 

•	 Fokale Vorhoftachykardien (SVT, FAT)

•	 Vorhofreentrytachykardien (z.B. typisches und atypisches 
Vorhofflattern)

•	 Vorhofflimmern (in allen Formen mit Ablationstechnik 
nach individueller Vorgeschichte des Patienten)

•	 AVNRT (AV-Knotenreentrytachykardien)

•	 WPW- Syndrom (angeborene zusätzliche Leitungs­
bahnen)

•	 Supraventrikuläre Extrasystolie (SVES, Fehlschläge aus 
den Vorhöfen)

•	 VES (Ventrikuläre Extrasystolie, Fehlschläge aus den 
Herzkammern)

•	 VT, VF (Ventrikuläre Tachykardien, Kammerflattern, 
Kammerflimmern, Electrical Storm)

•	 ICE, 3D-Mapping (Technische Option mit intrakardialem 
Ultraschall oder Kombination von elektroanatomischem 
Mapping(Kartographie) mit CT oder Kernspinuntersu­
chung)

•	 EKV (Elektrische Kardioversionen bei Vorhofrhythmus­
störungen v.a. Vorhofflimmern und Vorhofflattern)

Implantation von aktiven Herzrhythmusimplantaten:
•	 Ereignisrekorder bei unklarer Bewusstlosigkeit,  

Rhythmusstörungen oder nach Schlaganfall mit  
unklarer Ursache

•	 Ein- oder Zweikammerherzschrittmacher (inklusive  
spezielle Schrittmacher mit Bundle-Brunch-Pacing)  
(bei langsamer oder fehlender Herzschlagfolge)

•	 Defibrillatoren, sogenannten ICD´s (bei hohem Risiko  
für plötzlichen Herztod)

•	 Kardiale Resynchronisationssysteme (CRT-Systeme)  
zur Behandlung einer Herzschwäche mit ggf. Bundle-
Brunch-Pacing

•	 Wechsel aller Geräte bei Batterieerschöpfung oder  
Störungen der Systeme

Viele der genannten Untersuchungen und Therapien wer-
den ambulant durchgeführt. Hier erfolgt die Aufnahme 
und Nachbetreuung über unsere Tagesklinik im Waldkran-
kenhaus. Die interventionenellen Verfahren werden ergänzt 
durch ein großes Spektrum hochmoderner bildgebender 
Verfahren. 

Neben allen Ultraschallmethoden (3D-Echo, Gewe-
be-Doppler, intrakardiales Echo, KM-Echo, Stress-Echo) 
stehen uns in Kooperation mit dem Institut für bildgebende 
Diagnostik und Therapie (BDT) auch ein kardiales MRT und 
eine kardiale CT zur Verfügung. 

Darüber hinaus können wir in unserem Medizinischen Ver-
sorgungszentrum (MVZ) des KardioTeam Metropolregion 
in der Nägelsbachstraße 49c in Erlangen Myokardszintigra-
phien durchführen. 

Mit unseren technischen und personellen Möglichkeiten 
stehen wir für eine ganzheitliche Betrachtung und Therapie 
Ihrer Herz- und Gefäßbeschwerden.

Ambulante Sprechstunden
Rhythmussprechstunde
(Privat und alle Kassen)
Chefarzt Dr. med. Elvan Akin

Privatärztliche kardiologische Ambulanz
(Selbstzahler/Zusatzversicherte Patienten)
Chefarzt Prof. Dr. med. Dieter Ropers

Zweitmeinungssprechstunde
(Selbstzahler/Zusatzversicherte Patienten)
Chefarzt Prof. Dr. med. Dieter Ropers
Chefarzt Dr. med. Elvan Akin

Präventionssprechstunde
(Selbstzahler/Zusatzversicherte Patienten)
Chefarzt Prof. Dr. med. Dieter Ropers

Cardio-CT/Cardio-MRT
(Selbstzahler/Zusatzversicherte Patienten)
Chefarzt Prof. Dr. med. Dieter Ropers

Herzinsuffizienz-Sprechstunde
Oberarzt Dr. med. Petros Fouridis

Schrittmacher- und ICD-Ambulanz
Oberarzt Dr. med. Petros Fouridis

Hypertonie-Sprechstunde
Chefarzt Prof. Dr. med. Dieter Ropers


